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Das vergangene Jahr war unzweifelhaft ein schwieriges das von uns
allen viel gefordert hat und nach einem Jahr wie 2021 brauchen wir
alle etwas, an das wir glauben können...

In den letzten Wochen haben viele Menschen über ihre Wünsche für das
Jahr 2022 nachgedacht.
Zehntausende haben sich auf einen Wunsch festgelegt und all diese
Hoffnungen werden in der Silvesternacht in den Köpfen der Menschen
sein oder wie ein virtueller Konfettiregen per E-Mail und den
sozialen Medien mit anderen Menschen geteilt werden.

Eine Bitte um ein Baby, eine Bitte um eine erfolgreiche
Krebsbehandlung, eine Bitte um oder für eine geliebte Person, eine
Bitte für eine bessere finanzielle Situation und natürlich die
Hoffnung auf ein Ende von Covid-19.

Und heute, am letzten Tag des Jahres 2021, scheint es nur logisch zu
sein, zu glauben, dass ein Wunsch, der in einer gemeinsamen
Silvesterzeremonie geteilt wird, eine Chance auf Verwirklichung hat.
Trotzdem bleibt das Jahr 2022 für uns ungefähr so vorhersehbar wie
Konfetti im Wind.

Die Pandemie und die damit verbundenen Ängste und Veränderungen
haben unser ohnehin schon immer unsicheres Gefühl der Kontrolle
ausgehöhlt und liessen viele von uns besonders verletzlich und
verunsichert zurück. Täglich werden wir mit Fakten, Statistiken und
Analysen überschüttet, die jedoch nichts zur Linderung unserer Angst
beitragen - ganz im Gegenteil. Das liegt wahrscheinlich daran, dass
der logische Teil unseres Gehirns in Stresssituationen eher in den
Hintergrund tritt und wir uns auf emotionalen Trost und Rituale
zurückziehen.

Kein Wunder also, dass selbst wissenschaftsbegeisterte Menschen
Notizen an das Universum schreiben oder gutes Geld für Hellseher,
Heilkristalle oder Horoskop-Apps ausgeben.

Wir alle wissen, dass die Silvesternacht nur ein feierlicher
Neuanfang ist. Am 1. Januar ändert sich außer den
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Plastikverpackungen im Obstladen und manchen Steuersätzen nicht
viel. Aber wir knüpfen hartnäckig unsere Hoffnungen an diesen
jährlichen Übergang. Und die meisten Menschen glauben, dass das Jahr
2022 besser sein wird als 2021.

Ist es nicht ein erfreulicher Moment, zu Tausenden an Hoffnungen zu
glauben, die in den Mitternachtshimmel geschickt werden? Ich nenne
es die magische Kraft des gemeinsamen Denkens...

Aber eines ist ganz klar: Gemeinsam werden wir es schaffen, die
Hoffnungen für eine lebenswerte und schöne Zukunft zu verwirklichen.

Ihnen allen wünscht das Team von Nachrichten.fr einen positiven
Neuanfang und ein gutes Jahr 2022!
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